
^Düsseldorfer StadttDeater^

'f MMI Direktion: Cudtulfl Zimmermannmm9mm ^^

1 Serie A 1Sonntag, den 16. Februar 1908
abends 7 Uhr:

Othello

Oper in 4 Akten von Arriego Boito, für die deutsche Bühne übertragen
von Max Kalbeck. Musik von Giuseppe Verdi.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Othello, Mohr, Befehlshaber der venetianischen

Flotte .......
Jago, Fähnrich . . . . .
Cassio, Hauptmann . . .•■-..
Rodrigo, ein edler Venetianer
Lodovico, Gesandter der Republik Venedig
Montano, der Vorgänger Othello's in der Statt-

halterei von Cypern ....
Ein Herold .......
Desdemona, Othello's Gemahlin
Emilia, Jago's Gattin .....
Soldaten und Seeleute der Republik Venedig und venetianische Nobili,
Cyprioten beiderlei Geschlechts, griechische, dalmatinische und albanesische

Krieger, ein Schenkwirt, Volk.

Ort der Handlung: Eine Hafenstadt der Insel Cypern. Zeit: Ende des
15. Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenöfinung uud Einlass 6 1/* Uhr. Anfang 1 Uhr. Ende nach D 3/« Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreise (ausschliesslich Billettsteuer)
I. Rang-Proszenium . . • \ Mk 7 —

Hans Neubauer
Gustav Waschow
Robert Hutt
Anton Passy-Cornet
Heinrich Gärtner

Richard Alscher
Leopold Jachtmann
Hedwig Weingarten
Anna Kettner

Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis 7
I. Rang-Seitenlogen .
Parkettlogen ....

5-

*,-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 1,2. . \ M .
Stehparkett......|"' 8 '~
II. Rang-Balkon...... 2,—
II. Rang-Seitenlogen ..... 1,50
Parterre, numeriert ..... 1,25
Parterre, Stehplatz ..... 0,75
Galerie.......... 0,50

Die Billettsteuer beträgt für jede angefangene halbe Mark 5 Ptg

Montag, den 17. Februar: Serie B2

Rosenmontag
Dienstag, den 18. Februar: Serie C3

Anfang 7 Uhr:
Die Meistersinger von Nürnberg

Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Linden-Qnelle, natüri. Natron-
Sauerling gegen Nieren-, Harn- undBlasenleiden. Gicht und Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichstes
Ei frisckungsgeirank Hauptniederlage:
Cbr. Unkelbach, Karlplatz 21, Telephon Nr. 12».

Schadowstr. 36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen

Teppichen, Gardinen
Ausstattung^-Artikeln
Betten, Weisswaren etc.
Eigene Ateliers zur Anfertigung

eleganter Damen-Garderoben.

BurgtorffÄ Kirchner.
4*uiiiniisuiiuhc

A Ifermann & Schweigmann
Steinstr. 15 (i. Joiliigab.) taspr 4871
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Buckgabe 160—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesellsoh Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34

\

Qrösstes und feinstes
Spezialgeschaft am Platz«' I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslande«

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
bekprationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi A Co.
Schidcwitrane 57

Zu vergeben

■Ein Philosoph als Billardspieler. Herbert
Spencer bringt in London, wie man der „Frankf. Ztg."
erzählt, regelmässig des nachmittags einige Zeit im Ge¬
lehrtenklub „Athenäum" zu und liebt es dann, seine Kunst
auf dem Billard zu versuchen. Eines Tages wird ihm
ein hoffnungsvoller junger Mann vorgestellt, der ihn um
eine Partie bittet. Das Spiel beginnt; doch als der
junge Mann das Queue zum zweiten Mal ergreift, spielt
er so ausgezeichnet, dass er das Spiel durch eine einzige
lange Reihe zu Ende bringt und Spencer überhaupt keine
Gelegenheit zu einem zweiten Stosse läset. Auf dem
Gesicht Spencer's, der dem Spiele aufmerksam folgt,
ziehen sich immer dunklere Wolken zusammen und als
der junge Mann nach dem letzten Stosse ihm sein
lächelndes Antlitz zuwendet, um das Lob seiner Geschick¬
lichkeit zu ernten, sagt der Philosoph in ernstem Tone:
„Mein Herr, massige Geschicklichkeit in solchen Spielen
ist ein Zeichen guter Erziehung; solche Meisterschaft
aber, wie Sie zeigen, ist der Beweis einer vergeudeten
Jugend". Sprach's, nahm seinen Hut und verschwand.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der König). Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld uud Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den beuaehb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseansehlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis SO Pfg.----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
v________________________________;________ y

Obiger Taaclienfakrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftastellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, ßlumenstr. 3, in N«nss, Niederstr. 43.

i . : ' Insertions-Aufträge '
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328. 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 876

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fiirstenwallstrasse 140
Karl Dauer . Fernspr. Nr. 1221

Hcrzog-strasse41
Herrn. Feldpauseh
Fernspr. Nr. 876

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. I9rti

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahu 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 656

Wilhelmsplatz 9
Kmil Meyer Fernspr. Nr. 7861

güJlTdöorfcr

<B*itemt-fi feiger

RauptöescDäftsstelk: 6rabenstr, 25
5emjpred)er ttr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zu>elgöe$cbäfts$tellen:ftordstr. 34
Reuss, niederstr« 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heinr. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg

Alb. Monte!, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr 144
Gerregheim

H. Klevenhaasen, Kölnerstr. 6t
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. 30, l. Etg.

Mettmann
E. Nussbrueh, Lutterbeckerstr. 4

M.Gladbach
Wwe. J. Metser, Friedriohstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkaiselerstr. 94

Ohllgs
M. Koch, Düsseldorferstr. 56

Bath
8. Thoenes, Kaiserstr. 2»a

Batingen
Hub. Buschhausen, Markt 3

Bheydt
H. Dfimmler, Friedrich Wilhelm-

nnd Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauputr. 140



Dampf-Wäscherei
und mech. Plätterei Rudolf Hast

DUSSELDORF

Münsterstr.

Nr. 398

Fernspr.
7243

Schrankfertige Herstellung y. Haushaltung»- u, Hotelwäscne
Amerikanische Feinplätterei für Oberhemden, Kragen und

Manschetten, sowie für elegante Damenwäsche
Garrliuenwäsclierei und -Appretur nach l'laueuer Art

Ausgedehnte Rasenbleichen
Einwandfreie lSehamllungsweise der zu reinigenden Wäschestücke

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pi'g. für Erwachsene

und 25 Pl'g. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Rinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreis^» werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Bülettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober Ms 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person........auf Mk
b) „ zwei Personen derselben Familie . .
c) „ eine ganze Familie ......
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen

6,25
9-

12,50
3-
1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 3 l / 2 Uhr
Wölfe u. Hyänen
Pelikane u. Möven 4

3 3/i Bären 47« Uhr
Raubtiere 5 „

JBISEGQER-KÜHN"
KflSERNENST.rjJCKEQ'RflBtinSTR-

■Herren h üte dwinh üte
SCHIRME lTSTÖCKE DG

Pel^waren Aufbewahrung.

I« '■fllllffn
lMllllll][iamJflaMB°my)|l]

v^

Bömischer Kaiser r^IÄ
sS^mitS Familien = Konzert
---------— der ungarischen Haus-Kapelle.

Seit 16. curr. neue Besetzung.

Zu vergeben

Aug. Ressing"
Schwanenmarkt 24

Fernruf 2084

Brillantschmuck
Goldwaren

Silberwaren
Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Zu vergeben

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabrik FYledrichstr. s

Eigenes Fabrikat <8> Eigenes Fabrikat
Grosses Lager in Schirmstoffen zum Uebcrziehen in allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unlerslocke einsetzen 60 und 75 Pfg.

Reparaturen billigst.
Anf neue Schirme tO Prozent Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugen etc. etc. MT Massige Preise. ~M

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Siillltem 0. Jf. Joüsh Wwi.
«■T Gegründet 1837 TW)

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 7O-80. Tel. Nr. 123, 2M, 2f>07.

liOXC I IvOV3.1 »mHanptbahnhS
' ^ *J :■ verbunden mit

ff. Weif!-Restaurant Soupers ab 6 Uhr
——ii....... "V -TTn-T—■ un<* MCQ Schluii der Theater

Anerkannt prima Küche ■
Telephon 7535, 7538 Direktort A. Blehler

Zn vergeben

Zu vergeben

Zu vergeben.
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?

Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

PeIzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten =====
in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung
ct*~

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, den 19. Februar: Serie D4 Wathan der Weise.
Donnerstag, den 20. Februar: Serie A5 ISeite rattacke.
Freitag, den 21. Februar: Serie B6 Marta.
Samstag, 22. Februar, ausser Abonnement: Die Kabensteinerin.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schlags der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nach Grafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
-------------- Telephon Nr. 458 -------- J

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

- Erstklassiges =====
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
1'ilMener Urquell

Jiüucueiier und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

Alfred Röster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lager !s' Grupellostr. 30
Telephon 880, 5434, 7973

——Detail-Verkaufsstellen:——
■■Klostersiri 45 — Telephon 7973

Franklins«-. 60, Ecke Moltkestr.
Chärlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unferbilk
Cölnerstr. 216a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. S434

Kaiserstr. 134 In Eller

M7apsJuwelkaffee
Kiarta- Tee

Feinste Getränkt

Überall erhältlich

Radolnp's

= Ciköre -
Überall zu ftaUen

Ccstbl.

£** IV T A ¥ /~* d~\ General-Depot für Düsseldorf

OllMALCU Martin Bayertz jr.
Alkoholfrei! * Bilz-Brause !* Konserven-Grosshandlung

Verkauf pro Jahr 100 Millionen FlaSChen. Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

J.Hüllstrnng&Cä,
** Kohlen, **
/N Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse5.
Speieialitttt.-

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau EuqiM Bauer
6raf fldolfstr.66« CeIepbon5255
empfiehlt tämtlicbe dcutTcbe und fran=
zöfifche Parfümerlen und Coilettcfeifen,
foioie alle Artikel zur Kopf«, Zafon= und

nagelpflege,
Crosse Auswahl in ff. Wiener
---------------Ccderioaren.---------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

$J Kohlen $£
Langenbrahm - Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten
in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung

Düsseldorfer St
Mittwoch, den 19. Februar: Serie D4
Donnerstag) den 20. Februar: Serie A
Freitag', den 21. Februar: Serie B6
Samstag-, 22. Februar, ausser Abonnent

Die Abonnementskarten sind ai
Während der Hauptpausen wird der e

Nach Scliluss der Vorstellung steh»
der Kunsthalle zur Fahrt nach dein '
und zum Zoolog. Gurten und au
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Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902
Garantie für saubere Ab
,chen direkt zu beziehen

f. von der
H. Schwabenbräu

ng für Flaschenbier

und Bier-Restaurant
liehe Küche bis Nachts 12 Uhr
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Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

artin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Fernsprecher 1050 u. 7886Bahnstr. 23
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J. Hüllstrung & Cis-,
** Kohlen, 4tM
/N Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

ParNmerle
Frau Euginie Bauer
6raf.RdolT5tr.66« telepbon 5255
empfiehlt (amtliche deutfehe und iran=
zöfifcht Parfümcrien und Coilettefeifen,
foioie alle Artikel zur Kopf., Zahn- und

nagelpflege.
Grosse Auswahl in ff. Wiener
------------- Cederujaren. -------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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